
X

Biotopname

Standort /Geologie

Sandmagerrasen südlich des Mühlensees

sandiger westexponierter Flachhang

Landkreis / Kreisfreie Stadt

MÜR

Gemeinde / Stadt

Ankershagen (alt)

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

1 1 9 5,0Größe in ha

X

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

ST M

09

TW V

01

Vegetationseinheiten
Kleiner Sauerampfer-Rotstraußgrasrasen, Schafgarben-Sandstrohblumenflur, Flur von Kleinem Habichtskraut, Kiefern-Vorwald

GC OHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

PY S

Gefährdung

Empfehlung

KZ M

keine Gefährdung

X

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 7 4 2 1 4 0 2 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 777 - 0

Südwestlich des Mühlensees auf einem westexponierten Flachhang hat sich ein überwiegend von Rotem Straußgras geprägter Trockenrasen 
auf lehmigem Sand etabliert. Die Rotstraußgrasflur ist unterbochen von kleineren Beständen von Sandstrohblume und Kleinem Habichtskraut 
aber auch Quecke.  
Im Norden schließt sich ein Gehölz aus jungen Kiefern an. Die Kiefer breitet sich auch auf dem Trockenrasen aus.  
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Agrostis capillaris

Pinus sylvestris Achillea millefolium agg. Helichrysum arenarium

Arrhenatherum elatius Cirsium vulgare Convolvulus arvensis Dactylis glomerata
Elytrigia repens Erodium cicutarium Festuca ovina agg. Hieracium pilosella
Hypericum perforatum Hypochaeris radicata Rumex acetosa Trifolium arvense
Trifolium campestre Veronica chamaedrys Viola arvensis Holcus lanatus
Conyza canadensis Filago arvensis Veronica officinalis


